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Beilage zur Karlsruher Leitung Nr§. 8i

Mittwoch , den 22 . März 1837.

Vers ch i e d e n e S.
(Gasthäuser in Newyork .) Sämmtliche Gast -

Wr der ersten Handelsstadt von Nordamerika sind im
Lunde , gegen 20,0 )0 Fremde zu beherbergen - Dieses
Zuströmen von Fremden : erklärt sich , wenn man bedenkt,

spstnar allein die Dampfschiffe und Eisenbahnen täglich
zkzm 4 — 500 Fremde in jene Stadt führen . Mit
km Verkehr wuchs daher auch die Anzahl der Gasthöfe
i«id ihr Wetteifer in großartigen Einrichtungen . Den
W hat indessen bisher ein Deutscher, Hr . Astor, aus
Dan gebürtig , davon getragen . Die Kosten des Baues
O derEinrichtung seines Gästhofcs werden auf 700,000
IMS angeschlagen , dabei besteht sein der Stadt New -
irik steuerbares Vermögen - aus zwei Millionen Dollars .
U neue , in der Broadwaystraße gelegene Gasthaus hat
m Faeade von 200 Fuß und enthält 300 Zimmer ,
ki« ungeheuerer Spcisrsaal für männliche Gäste hat 100

! W Äuge, 40 Breite und 19 Höhe . Sämmtliche Zim -
mr haben die Aussicht in' s Freie , sind mit einem Kä¬
me und einer Klingel versehen . Ter Bau der Küche
ttiack dem Aufseher,, alles mit einem Blicke zn übersehen.
Kn Tampfapparat kocht die Gemüse , Fleisch n - dgl -,
und ein glänzendes Gaslicht läßt die höchste Reinlichkeit -
hmiiMil.' Bewunderungswürdig sind die Waschhäuser,
teil wird durch die Macht des Dampfes die eingcbrachte
Lliiche binnen einer halben Stunde gereinigt , getrocknet,
md zum fernern Gebrauch fertig gemacht. Eine Dampf -

: Mchine treibt das Wasser in alle Abthcrlungen des Hau -
ils , versorgt Küche und Waschanstalt mit Dampf , putzt
Habel» und Messer, sowie die Stiefel und Schuhe , und
kann noch einen Dampsüberschuß zu andern Dienstleistun¬

gen liefern. Das Portal des Hauses ruht auf Marmor -
stulen , und die entsprechenden Räume sind mir Marmor
prstajiett : Die Freindenzimmer sind mit - Möbeln aus
V -mnholz , mit einer dunklen Farbe gebeitzt , versehen;

l itm so die Spiegelrahmen . Der Spiegel , im Damenge -
stllschafrssaal . hat - 120 Zoll Höbe und 70 Zoll Breite ;
ter größte in den nordamerikanischen Staaten : Die Fuß -
dibe» sind getäfelt und mit bcrrlichen Teppichen belegt.
Mzig Individuen sind als Diener des Hauses in Thä -
ligleik. Bon den 400 Schlössern sind nicht zwei, , welche

^
s-h mit einem und demselben Schlüssel öffnen las¬
st». Das Mobi -iar hat 90,000 Dollar gekostet . So -

Kt dieses Unternebmen von dem reichsten Verkehr und
Lohlstand in jener Wöllstadt und dem wunderbaren Ein -
l!»ß der großartigen Erfindungen unserer Zeit, der -Dämps -
Wahn und der Eisenbahnen , Zeugniß .

ff Statistische Notizen über das König -
' reich Würtemberg .

(Schluß .)
L . Die Neckarschl' fffahrt im Jahre 18Z /̂ .
Nach den monatlichen Schkeußenrapporten von Heil-

bronn lieferte die Neckarschifffahrt im Etatsjahr 183f -',
folgende Ergebnisse : Es - gingen - durch den Heilbronner
Kanal zu Thal : 602 Schiffe mit 274,238 Ztr - Ladung :
und 58 ) leere Schiffe ; zu Berg : 1,149 Schiffe mit
453,030 Ztr . Ladung und 65 leere Schiffe ; zusammen :
1,751 Schiffe mit - 727,268 Ztr - Ladung und 645 leere '

Schiffe , oder im Gänzen 2,396 Schiffe . Von den Schiff
fen, die zu Thal fuhren- gingen ' 99 mit 43,780 - Ztr . La¬

dung von Kanstatt nach Heilbronn , — 118 Schiffe mit '

52,774 Ztr . - Ladung von Kanstatt in' s Ausland , und
385 Schiffe , mit 177,684 Ztr . Ladung von Heikbroun iiOs
Ausland . — Die Zahl der zu Berg geschleußten Schiffe
und die Größe ihrer Ladungen hat gegen die ftühercni
Jahre bedeutend zugcnommen ; der Grund hievon lag .
hauptsächlich in den großen Transporten von Tabaks¬
blättern , welche nach Oestreich gingen : Von den 1,149
Schiffen , welche stromaufwärts gingen , kamen 917 Schiffe '

mit 350,021 Ztr . Ladung vom Ausland nach Hei
'lbronn ;

125 Schiffe mit 60,060 Ztr . Ladung ' direkt vom Aus¬
land nach Kanstatt ; 23 Schiffe mit 10,335 Ztr . - Ladung
Salz von den Salinen nach Kanstatt , und 84 Schiffe
Mit 32,614 Ztr . Ladung von Heilbronn nach Kanstatt .

Es kamen also im Ganzen nach Kanstatt zn Berg : :

232 Schiffe mit 103,509 Zirn . Die Hauptgcgenstänbe '

der - Verschiffung waren : ü . zu Th al : . Kaufiiiamisgütcr
i 7,141 Ztr . auf 35 Schiffen ; Oelkuchen - 17-546 Ztr . auf

42 Schiffen ; Schnittwaren 143,973 Ztr - auf 312 Schif¬
fen ; : Gips und Aescher . 95,470 Ztr . auf 170 Schiffen .

' L . zu Berg : Kaufmannsgüter 270,672 Ztr . auf 619 '

Schiffen ; : Brennholz 53-795 Ztr . oder 1,530 Klafter
( kamen aus den badischenOoenwaldorten ) auf 187 Schiff )

: fen - und Stein -, , auch ctwas - Holzkohlen 44,660 Ztr . acht
' 115 Schiffen - -

Redrgirt unter - Verantwortlichkeit von PH . Macklök '-

! L i tl e r a r il f ch e ' A' n z e i g e m

: In : den Frankenthaler Ausgaben besitzt der Unterzeichn
^ nete noch folgende anerkannt vorzügliche Werke , weiche » s» '

j « eit der . Vorrat - reicht „ zu Len auffererdemlich ermitzî G"
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tzeigesetzten Preisen gegen franko Uebersendunz des Baarbe ,
träges abgegeben werden .

Für Aerzte , Wundärzte und Juristen .
Frank , vr . , I . P . , System einer vollständigen medi¬

zinischen Polizei . 15 Bde . 8 . früher fl . 7. 50 . , jetzt
für fl . 4 - ( einzelne Bände a 24 kr.)

Höven , U »' . , F . W . , Handbuch der praktischen Heil¬
kunde . 2 Bde . gr . 8 . früher fl . 3 . , jetzt für fl . 1 12 .

Hufeland , vr ., C . W . , System der praktischen Heil¬
kunde , 1 . und ll . Band , 1 . Abtheilung , oder :

— Lehrbuch der allgemeinen Heilkunde und Lehrbuch der
speciellen Heilkunde . 8 - früher fl - 1 . 36 . , jetzt für 42 kr.

Kämpf , I ., für Aerzte und Kranke bestimmte Abhand¬
lung von einer neuen Methode , die hartnäckigsten Krank¬
heiten im Unterleibe , besonders Hypochondrie , sicher
und gründlich zu heilen . 8 - früher fl . 1. , jetzt für 24 kr.

Richters , vr . , A . G . , Anfangsgründe der Wundarz¬
neikunst . 7 Bde . mit Kupf . Neueste Aufl . 8 - früher
fl . 12 . 12 ., jetzt für fl . 6 .

— chirurgische Bibliothek . 15 Bde . mit Kupf . Neueste
Anfl . früher fl . 18 ., jetzt für fl . 8 -

Bei Abnahme von 5 Exemplaren daS Kte hm,
Mannheim bei

Tobias Loeffler.

Im Verlag der O . R . Marr '
schen Buchhandllinz >,

Karlsruhe und Baden ist so eben erschienen :

Nachricht
von dem

Bestehen , dem Unterricht n. dem FortM
des großherzoglichen

evangelischen SchulseminariumS
in Karlsruhe

nebst vier Prüfungsreden
von

Professor W . Stern .
Preis 30 kr.

Preis - Ermäßigung
der

großherzoglich badische »

Staats - und Regierungsblätter
von L8V3 bis und mit 1836

34 Jahrgänge .
Um die Anschaffung der vollständigen Staats - und Regierungsblätter (34 JahrgäHjedem Staatsbeamten , Advokaten , Gemeinden re . re . möglichst zu erleichtern , sGwir den jetzigen Preis von

53 fl . 21 . kr. auf TT fl . — gegen baar.
Diesen herabgesetzten Preis lassen wir bis i . Mai 1837 fortbestehen ; bei Derflnß dichZeit tritt der ursprüngliche Preis von 53 . fl. 21 kr. wieder ein.

Einzelne Jahrgänge werden fortwährend , jedoch nur zu den ursprünglich »Preisen abgegeben .
Karlsruhe , im Februar 1837 .

Komtoir - es Staats « nd Regierungsblattes .
Dritte Auflage eines rnhmlichft bekann¬

ten Volksbuches , besonders für
Gew er b tre ib ende .

Von der

Ausführlichen Volks - Gewerbslehre zur Belehrung

und zum Nutzen für alle Stände von vr . I .
H . M . von Poppe ( 2 Bände von78BM
in gr . 8 . mit 12 Tafeln Abbildungen ) . Pies
5 fl. 24 kr.

ist s» eben ti« tritt » , mtt »« z« «Ü»n zl»ich» ,c,
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slhieM, und auf Bestellung von jeder soliden Buchhandlung
>» beziehen , in Karl - ruhe , Heidelberg und Freiburg von

Groos '
schen Buchhandlungen .

Zn der Joseph L i » b a u e r '
schen Buchhandlung in Mün -

hen ist erschienen und in allen Buchhandlungen , bei Chr .
! h. Groos in Karlsruhe , K. Gross in Heidelberg und
Müder Groos ( And . Emmerling ) in Freiburg zu haben :

Die Behandlung des Pferdeö
von

F . T . Jos . Schreiner .
Auflage mit Zeichnungen , gr . 8 . geh . 1 st . 46 kr.

Die Fahrkunst
theoretisch und praktisch dargeftellt von demselben .

Neue Auflage mit 5 Tafeln , gr . 8 - geh. 1 fl . 48 kr.

Die Pferdeabrichtungökunst
von demselben .

Reue Auflage mit Zeichnungen , gr . 8 . geh. 1 st .

Die Reitkunst in ihrem ganzen Umfange
mit S Steintafeln und Portrait , von demselben .

Neue Auflage , gr . 8 . cart . 3 fl . 36 kr .

Zm Verlage der C . F . Na st ' fchen Buchhandlung in
ktmzjburg ist erschienen :

Wandkarte von Europa ,
für Schulen und zum Selbstunterricht ,

von
Karl Friedrich Vollrath Hoffman n .

Vier große Blätter ,
»«ch politischen oder nach Wassergränzen illuminirt ,

sammt einem Hefte Erläuterungen .
Zweiter corrigirter Abdruck .

Preis 3 fl . 12 kr.
Auf 10 Er . zumal 1 gratis . Bei 25 und darüber

»>tt bei baarer Zahlung ein Parthie preis von 2 fl .
tr> Eremplar ein.

Die Verlagshandlung hat dem hochpreisl . königl . würt .
vludienrathe die Karte zur Beurtheilung eingesandt , und
» dem hierauf erlassenen Dekrete hat sich derselbe folgen -
»«rmaßen ausgesprochen :

Der königliche Studienrath erkennt diese Wand¬
karte wegen ihrer methodischen Zweck¬
mäßigkeit , wegen ver Richtigkeit ih¬
rer topographischen Behandlung ,
wegen ihrer ausgezeichneten Anschau¬
lichkeit und wegen ihres billigen Prei¬

ses für vorzüglich empfehlenswerth zur An¬
schaffung und zum Gebrauche in Lehranstal¬
ten , unv ermächtigt hiermit die Verlags¬
handlung , auf dieses Urtheil in ihren öffent¬
lichen Ankündigungen sich zu berufen .

Exemplare dieser Karte liegen zur Ansicht vorräthig «n
der Braun '

schen Hofbuchhandlung in Karlsruhe .

Nr . 3297 . Weinheim . ( Diensta ntrag .- Bei dieSsei -
tkgem Amte ist eine Aktuarstelle , verbunden mit einem jährlichen
Gehalte von 300 fl . , erledigt , welche entweder sogleich oder bin¬
nen 3 Monaten wieder besetzt werden soll .

Die Bewerber hierzu wollen sich , unter Vorlage ihrer Zeug¬
nisse, bei unlerzeichnetcr Stelle melden .

Wcinheim , den 8 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Beck.
vstt . Forsch ner .

Gernsbach . ( Dienstantrag . ) Durch die Beförderung
des ersten Aktuars ist dieser Posten abermals dahier in Erledigung
gekommen , und soll baldmöglichst wieder besetzt werden . Der Ge¬
halt besteht in 300 fl . , nebst den gewöhnlichen Accidenzien einer
Spvrtelverrechnung . Die Kompetenten haben sich bei dem Unter¬
zeichneten Amtsvorstand anzumelden .

Gernsbach , den 13 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

'

Oehl .
Schwetzingen . ( Dienstantrag . ) Bis den 1. L uni

b . I . wird bei dem diesseitigen Amte eine Aktuarsstelle , womit
die Funktionen des Sportelertrahenten verbunden sind , und die
jährlich 430 bis 450 fl . eimrägt , vakant .

Dazu lusttragende Rechtspraktikanten oder rezipirte Skriben¬
ten werden eingeladen , sich desfalls , unter Vorlage tbrer Dienst -
und Sittenzeugniffe , in portofreien Briefen an den Unterzeichne¬
ten zu wenden .

Schwetzingen , den 10 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Häfelin .

Karlsruhe . ( Bau - , Nutz - und B rennholzverstei -
ge ru ng . ) Di -nstag , den 28 . d. M . , Morgens 8 Uhr , werbe «
aus den herrschaftlichen Waldungen , Rothenselser Forsts , durch
Bezirlssörster Bechmann

SK'/ . Klafter buchenes Scheiterholz ,
2 '/ - - eichenes -

19 '/ . - buchenes Prügelholz ,
1 '/ . - eichenes -

und Mittwoch , den 29 . d . M . , zu derselben Strmde ,
5 Stämme eichenes Bauholz ,

39 - buchenes Nutzholz ,
3050 buchene Wellen ,

200 eichene -
öffentlich versteigert werden , und die Steigerungsliebhaber hier »
mit eingeladen , sich an beiden Lagen , zu besagter Stunde , zu R »°
thenfels am Forsthause einzusinden .

Karlsruhe , den 10 . März 1837 .
Großh . badisches Forstaml Ettlingen »

Fischer .
Nr . 3195 . Waldshut . ( Zolldefraudation . ) Z«

der Nacht d -s 28 . Februars wurde von dem hiesigen GränjauS .
sichlspersonale da . wo sich der Schmitzingerbach in den RHel«
mündet , vier Schmugglern ein Pack abgejagt .

Dieser Pack, in Bast geflockten, mit W . L . bezeichne ^ end°
hält 47 Pfund Zucker in S Zuckerhüten nnb 7 '/- Pfund Kare*
trn in 2 Stücken .
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Wer Eigenthumsansprüche an diese Waare zu machen hat ,
möge selbe binnen sechs Monaten dahier rechtfertigen, , widrigen »,
sie der Konfiskation unterworfen würde .

Waldshut, , den 3 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt . ,

Dreyer .
4,873 . Breiten . ( Bekanntmachung : ) Es wird

m Bezug auf die unterm 13 . v . M . erlassenen Ausschreiben in
Nro . 57, . 60 und 63 dieses Blattes, , zur Beseitigung von Mißver¬
ständnissen , welche die Nichtbezeichnung des Bornamens des Fal¬
liten , und die Ansässigkeit zweier Kaufleute Herzberger dahier ver¬
anlassen könnten , bekannt gemacht , daß Handelsmann H .e r r -
ma n n Herzberger es ist, , gegen den der Ausbruch deS Zah -
tungsunverinögens erkannt ist .

Breiten, , den 10 . März 1837 .
Grofik . badisches Bezirksamt . ,

Beck .
Nr , 2,373 . Hüfingen . ( Entmündigung .) , Andreas

Meßmer , Bürger und Küfer von . Bachheim , wird '
wegen

Geistesschwäche entmündigt und unter Pflegschaft des Mathe
Scherer von Bachheim , gestellt , was anmit , unter Bezug auf
L -R .S . 509 . zu Jedermanns Warnung öffentlich bekannt gemacht ,
wird .

Hüsing ?» , . den 1 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt, ,

v . Ehren .
vstr . Hein emo nn .'

Nr . 4,120 . Lörrach . , ( Entmündigung .) Rößlewirth
Johann Georg Koch von Blanstngen ist wegen Geistesschwäche
in der freien Verwaltung seines Vermögens beschränkt , und ihm
m der Person des Johann Jakob Roth bürg er . von La ein Bei¬
stand gesetzt worden , ohne dessen Zustimmung er die im L -R . S .
499 benannten Rechtsgeschäfte auf , rechtsgültige .Weise , nicht vor¬
nehmen kann .

Lörrach , den 9 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Böhme .
Nt . Zl64 . Durlach . ( Edikkalladung . ) AnderHins -

tertaffenschafr der am 7. Oktober 1836 . verstorbenen Wiltwe des
Johann Georg Kästner von Königsbach , Katharina, , gebornen
Reinle , ist die von Königsbach gebürtige Ehefrau des Lorenz
S .cha . z ..von .Singen , Magdalena Kästner , und der ledige
Heinrich K >astner unter andern zur Erbschaft berufen . . Da
beide schon seit mehreren Jahren , auSgewandert sind , und ihr Auf -
entsattsort unbekannt ist, , so werden dieselben hiemit zur Erb -

rheilunz , öffentlich vorgeladen und aufgefordert ,
imieihalb 4 Monaten

sich um so gewisser hier zu melden , als sonst , .nach fruchtlosem Um¬
lauf dieser Frist , die Erbschaft . lediglich denjenigen zugetheilt wer¬
den wird , welchen sie zukäme , wenn die obengenannten Abweftn ,
dtn zur Zeit des Erbanfalls , gar , nicht , mehr : am,Leben,gewesen
« ären .

Burlach , de» 22 . ,Febr . 1837 .
' ,

Großh . , b'adischeS Obcramr, - .
Waag .

Nr . 5,960 ? Bruchsal . ( Ed iktalladung . ) - Der - über
L Fahre abwesende Wendelin Biedermann von Untergrom¬
bach . dessen gegenwärtiger . Aufenthalt dahier nicht bekannt ist, ,
oder seine Leibeserben , haben sich zum Empfang . seines in 139 fl . ,
vrstebenden Vermögens

binnen -Jahresfrist
dahier zn melken , widrigenfalls er für verschollen erklärt , und das
Krmsaen seinen bekannten nächsten Erben - in fürsorglichen -Besitz ,
«egen Sicherheitsleistung übergeben werden soll . .

Bruchsal, , den 5 . März 1837 .
Großh . badisches . Oberarm .

K u n tz-

Nr . 1,610 . Hornberg . (Mundtodterklärung .) ? n
verwittwete Bürger und Bäcker , Adam Wälde von Herüber,,
wurde wegen ltebelhausens im ersten Grade mundtodt erklül ,
und demselben der hiesige Bürger und Sailermeister , Matthül
Dorn er , als Aufsicklspfleger beigegeben , ohne dessen Mitwirke »,
der Entmündigte keine der im L .R .S . 513 bezeichneten Rch»
geschälte gültig vornehmen kan » .

Hornberg , den 7 . März 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Gockel .
Nr . 2686 . Waldshut . ( Verschollenheitserkl «

rung . ) Nachdem sich der vermißte Martin Ebner von Unser
awft » oder allfäAge Leibeserben desselben auf die öffenllite
Aufforderung vom 24 . Mai 1832 bisher weder gestellt , ml
Nachricht von sich gegeben hat , so wird , nun - VerschvllenM
erklärung gegen ihn ausgesprochen .

Waldshut, . Len 18 . Februar 1837 .
Großh . . badisches Bezirksamt . .

Dreyer . ,
Nr . 2,189 . Konstanz . (Au fforderung .) Am 26 . r .N .,

Nachts , wurden ausserhalb der , hintern Stadtmauer dahier , am s«
genannten Eselskhurme, ,

1) 22 Stab dunkelgrüner Seidenzeug im Gewichte von S '/ - W
und Werthe von 58 fl . 40 kr. ,

2) 25 Stab blauer,Seidenzeug , 5 ' / , Pfund wägend undSSsl,
40 kr . an Werth ,

3) 15 '/ - Stab ditto , im Gewichte , von 3 ' ft Pfund und Wich
von 41 fl . 20 kr . . ,

von einem innerhalb des Stadtgebietes auf der Mauer befindlch «
Individuum aufgezogen , ,jedoch von den Gränzaufsehern » oroA
ständiger Ausführung erhascht , worauf erwähntes Individuum ml
ein weitere » außerhalb des,Stadtgebiets an der Mauer zur A

, bringung der Waare beschäftigtes die Flucht ergriffen und von »«
Grenzwächtern fruchtlos verfolgt wurden .

Der Eigenthümer Lieser Waaren wird , nun aufgeforderk , sem
Ansprüche darauf

binnen 6 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenS die Effekten mit der » '
stellung , daß in Bezug auf dieselben die Zollbeträge unterschlag

- werden wollten , konfiszirt erklärt würden . .
Konstanz, . den II . März 1837 .

Großh . basisches Bezirksamt . ,
V Pfister .

vflt . v . Ehre «.
Nr . 1726 . Hüfinge n . ( Auff o r d e rung . ) Der lebize

Zimmergeselle , Johann B a yre r von Hvndingen . ist schon seil
dem Jahre 1802 auf der Wanderschaft von Hause abwesei »,
und Kat von jener Zeit an bis auf den gegenwärtigen Auge»
blick keine Nachricht von sich gegeben.

Aus Anstehen seiner nächsten Verwandten»wird derselbe, M
seine allenfallstgen Leibeserben aufgefordert ,

binnen Jahresfrist :

sich dahier zu melden , und sein -unter Pflegschaft stehendes Ln

mögen , im ungefähren Betrage von ' SO fl ., in Empfang zu neb-
'

men , widrigenS er , für verschollen erklärt und das Vermöge»
- ftinen nächsten Verwandten , gegen -Kautionsleistuug , in fiiksökg-

. lichen Besitz gegeben würde . ,
: Hüflngen, den 14.- Februar 1837.

Größho badisches fürstl . fürstenbergischeS BezirkSamk .
- Karlsruhe . ( Gläubiger - Aufforderung .) Wer au«

irgend einem - Grunde an die Vsrlaffenschaft deS großh . Kaujler

rath » geh . Srpeditors Christian Heimich Segler dakier , ew »«-

anzusprechen hat , wird hiermit aufgefordert , solches binnen
14 Tagen -

dahier anzumelden und gehörig zu begründen .
- Karlsruhe , dm 20 . März 1837 .
- Großh . badisches Stadtmitsrerifor « .
! L . Kerter . ." stk , Kshner .
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